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Evangelische Kirchengemeinde Pfungstadt

Aus dem Inhalt:

Friedensgruß

Gottesdienste

Kinder & Jugend

Kirchenmusik

KiTa

Weihnachten (ol)  Der Weihnachtsmarkt an und in 
der Kirche findet am Wochenende 
16. / 17. Dezember statt. In der Kirche 
lädt die Krippe zum Schauen und 
Verweilen ein. Sonntag, 3. Advent, 
wird um 1700 zu einem halbstündigen 
Weihnachtsliedersingen in der Kirche 
eingeladen. Zudem werden die Pfad-
finder das Friedenslicht verteilen. 
Draußen vor der Kirche sorgen 
Bratwurst mit oder ohne und 
Kartoffelsalat, Glühwein und heißer 
Kinderpunsch für das leibliche Wohl.

Weihnachtsmarkt
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Regelmäßige 
Veranstaltungen im

Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Odenwaldstraße 1 
 (06157) 4399

Montag
  900 Frauengymnastik
1530 Kinderkantorei
1800 Ausgleichssport 
  für Frauen
1900 Patchwork-Gruppe 
  (2. im Monat)

Dienstag

1400 Sonniger Herbst
1630 Konfirmanden

Mittwoch
  930 Sport im Sitzen
1845 Jugendkantorei
1945 Kantorei

Donnerstag
  900 Frauengymnastik
1630 Konfirmanden

1900 Pfadfinder (11-12 J.)
1900 Männer kochen 
 (2. + 4. im Monat)

Freitag
1500 Pfadfinder (6-10 J.)
1630 Pfadfinder (10-11 J.)
1630 Pfadfinder (12-13 J.)
1630 Pfadfinderinnen (14-15 J.)
1730  Pfadfinder (17-22 J.)
1830 Pfadfinder (Leitung)

Standort:

Evangelische Kirche
Kirchstrasse 33

Konto der Gemeinde (IBAN)
DE63508501500029006474 
BIC:  HELADEF1DAS

(ol)  Haide Kiel feiert 
im Januar zehnjähriges 

Dienstjubiläum. Seit 
2013 ist die 53jährige 

als Erzieherin in der 
KiTa Goethestraße 

beschäftigt. Sie arbei-
tet zusammen mit 
Marita Feigenspan  

und Ursula Mecher  
in der Tigergruppe, 

die den Schwerpunkt Rollenspiel hat.

(ol)  Bereits im September hat sich 
Zdenka Gärtner als 
Koordinatorin des 
Familienzentrums 
zurückgezogen. Der 
Kirchenvorstand 
bedankt sich für 
die zweijährige 
Tätigkeit größten 
Teils unter „corona“-
Bedingungen.

Geburtstagsfeier mit Orgel

(cl)  Wir laden alle Kinder, die in der 1. oder 
2. Klasse sind, in die neue Kinderchorgruppe 
ein. Geprobt wird immer mittwochs von 
1530 - 1600 im Bonhoeffer-Haus, Odenwald- 
straße 1. Los geht es Mittwoch, 23. Januar.
Anmeldung und Informationen bei Kantor 
Christian Lorenz unter  (06157) 986165 
oder kirchenmusik@kirche-pfungstadt.de.

Neue Kinderchorgruppe ab 
Januar 2024

Von Personen

(cl)  Johann Hartmann Bernhard, der Erbau-
er der Pfungstädter Orgel hätte am 3. Advent 
seinen 250. Geburtstag. Gefeiert wird einen 
Tag später, Montag (18. 12.) um 2000 mit 
einer Orgelsoirée gestaltet von Burkhard 
Engelke (Arheilgen), Carolin Rascke (Ober-
Ramstadt), Laurin Zeissler (Griesheim) und 
Christian Lorenz. Im Anschluss laden wir 
Sie ein, mit einem Glas Sekt oder Saft auf 
den Jubilar anzustoßen. Der Eintritt ist frei.

Am 17. März wird die Kantorei ihr 
Jahreskonzert gestalten. Mit dem „Stabat 
mater“ von Giacomo Sellitto (1701-1763) 
wird sie ein nahezu unbekanntes Stück 
dieses Zeitgenossen von Vivaldi aufführen. 
Die Barocksolisten Darmstadt konnten 
als Orchester gewonnen werden. Näheres 
zu dem Konzert folgt in der nächsten Kir-
chenzeitung. Der Vorverkauf beginnt am  
29. Januar. Eintrittskarten zu 16 Euro (er- 
mäßigt 13 Euro für Auszubildende/Student* 
innen und Schüler*innen) erhalten Sie in 
der Melibokus-Buchhandlung Pfungstadt 
( 06157/8039177) oder online unter 
www.kirche-pfungstadt.de/kirchenmusik. 

Vorverkauf beginnt:  
Kantorei-Passionskonzert

Sonniger Herbst
(bd)  Seniorinnen und Senioren treffen 
sich am letzten Dienstag im Monat 1400 im 
Bonhoeffer-Haus, Odenwaldstraße 1. Das 
Programm für die nächsten Monate:

12. Dezember:  Adventsfeier
30. Januar:  Ein neues Jahr beginnt

27. Februar:  Weltgebetstagsland Palästina
Sie haben Fragen? Rufen Sie bei Pfarrer 
Dienst an  (06157) 85602.
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In Liebe
Gedanken zur 
Jahreslosung 2024

von Kirchenpräsident 
Dr. Volker Jung

Das ist ein hoher Anspruch: „Alles, was ihr 
tut, geschehe in Liebe.“ Wenn viele Menschen 
das beherzigen, würde das sicher die Welt bes- 
ser machen. Dabei geht es gar nicht um die 
großen Gefühle. Es reicht eigentlich schon, 
liebevoller miteinander umzugehen – das 
heißt: freundlicher und respektvoller. Damit 
wäre schon viel gewonnen. Zurzeit geschieht 
oft genau das Gegenteil. Gespräche und Aus- 
einandersetzungen sind härter und aggressi-
ver. Meinungen stehen unversöhnlich gegen- 
über. Es wird nicht argumentiert, sondern 
geurteilt und verurteilt. Im Netz, in den 
Sozialen Medien, ist der Ton manchmal 
besonders rau, nicht selten beleidigend. 

Der Stress in der Gesellschaft ist größer ge- 
worden, sagt der bekannte Soziologe Hartmut 
Rosa. Nach Corona sind die Menschen er-
schöpft. Es kommt Weiteres hinzu: die großen 
Veränderungen durch die Digitalisierung, der 
erschütternde Krieg Russlands gegen die Ukra- 
ine, der grauenhafte Terrorangriff der Hamas 
auf Israel, die Spirale der Gewalt im Heiligen 
Land und anderswo, die Angst vor einer Kli- 
makatastrophe. Ich kann das nachvollziehen 
und merke das auch bei mir selber. Manchmal 
bin ich dünnhäutiger. Da bin ich in Gefahr, 
auf Kritik unangemessen zu reagieren. 

Was bedeuten die Worte des Paulus in solchen 
Situationen? Sie bedeuten nicht, allem Streit 
aus dem Weg zu gehen und Auseinander- 
setzungen zu vermeiden. Meinungsverschie-
denheiten sind normal. Es ist auch normal, 
dass Menschen unterschiedliche Interessen 
haben. Konflikte müssen ausgetragen 
werden. Aber da sollte es fair bleiben. 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Diese 
Worte schreibt Paulus in einem Brief an die 
Gemeinde in Korinth. In der jungen christ- 
lichen Gemeinde gibt es eine harte Auseinan- 
dersetzung darüber, ob Fleisch gegessen wer-
den darf, das von heidnischen Opferritualen 
stammt. Oder es wird gestritten, ob Gemein- 
deglieder gegeneinander vor Gericht gehen 
dürfen. Oder wer an der Abendmahlsfeier 
teilnehmen darf und wer nicht. Immer 
wieder steht der Zusammenhalt der Ge-
meinde auf dem Spiel. Weil die Gemeinde 
unter Stress steht, mahnt Paulus eindringlich, 
alles in Liebe zu tun. 

Dabei fordert er die Liebe nicht nur als ein 
gutes Verhalten ein. Er erinnert die Gemein-
de daran, dass es Gottes Liebe ist, die das 
Leben trägt. Und er erinnert daran, dass diese 

Liebe in Jesus Christus besonders sichtbar 
geworden ist. Paulus redet von der Liebe  
Gottes als Kraftquelle für das eigene Leben.  
Er ist überzeugt: Menschen brauchen die  
Verbindung zu dieser Liebe, um eigene 
Schwäche zu überwinden, um auch unter 
Druck standhalten zu können und um in 
einem guten Sinn liebevoll füreinander da 
sein zu können. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen für das 
neue Jahr 2024, dass Sie die Liebe Gottes 
als eine Kraftquelle für ihr Leben erfahren. 
Gott stärke  Sie in allem, was Sie an Lasten 
und Belastungen zu tragen haben – durch 
Geistkraft und liebevolle Menschen an Ihrer 
Seite. Helfe Gott Ihnen, was Sie tun, in 
Liebe zu tun! Möge für Sie so 2024 ein Jahr 
der Liebe werden und für diese Welt ein Jahr 
auf dem Weg zum Frieden! Mit herzlichen 
Segenswünschen

Wir wünschen Ihnen frohe und friedvolle Weihnachten 
Bernhard Dienst, Michael Dietrich und Gudrun Olschewski

Ihr Volker Jung
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60 Jahre KiTa Goethestraße

(csch)  60 Jahre besteht die KiTa Goethestraße 
in diesem Jahr, Grund genug dies im 
Rahmen eines Sommerfests im September 
zu feiern. „Unter dem Regenbogen“ war 
das Motto der Veranstaltung, das sich 
mitunter durch den offiziellen Teil der 
Jubiläumsfeierlichkeiten zog. In den 
verschiedenen Regenbogenfarben kamen 
die Kinder mit ihren Erzieher*Innen auf das 
Gelände, gefolgt vom Elternbeirat, sowie 
dem Kirchenvorstand. Mit dem Lied „Ein 
bunter Regenbogen“ begrüßten die Kinder  

(ol)  Nach reiflichen Überlegungen hat sich 
der Kirchenvorstand dazu entschieden, die 
Trägerschaft der Evangelischen KiTa „Goethe-
straße“ und der Evangelischen Dietrich-
Bonhoeffer-KiTa zum nächst möglichen 
Zeitpunkt (1. 1. 2024, aber spätestens zum 
1. 1. 2025), in eine gemeindeübergreifende 
Trägerschaft (GÜT) abzugeben. Durch die 
Übergabe der Trägerschaft an die GÜT er- 
hofft sich der Kirchenvorstand von ver-
waltungstechnischen Aufgaben entlastet zu 

Übergang in eine Gemeindeübergreifende Trägerschaft

werden und Freiräume für die inhaltliche 
und konzeptionelle Arbeit mit unseren 
beiden Evangelischen Kindertagesstätten 
zu bekommen. Künftig werden alle 
Verwaltungsabläufe nicht mehr über das 
Gemeindebüro in der Goethestraße 12 
erledigt, sondern werden bei der GÜT 
des Evangelischen Dekanates Darmstadt 
zusammenlaufen. Für die Erzieher*innen, 
Eltern und Kinder wird es aufgrund dessen 
keine Veränderungen im KiTa-Alltag geben.

die zahlreichen anwesenden Eltern und Gäste, ehe Kita-
Leitung Nicole Wiegand, Pfarrerin Gudrun Olschewski und 
Bürgermeister Patrick Koch einige Worte an die Anwesenden 
richteten. Für die Kinder folgte anschließend der Höhepunkt: 
das Anschneiden des Kuchens – ein Überraschungsgeschenk 
des Kirchenvorstands, ebenfalls in Regenbogenfarben gehalten. 
Danach konnte der gemütliche Teil des Nachmittags beginnen. 
Zahlreiche Angebote gab es auf dem gesamten KiTa-Gelände 
verteilt, wie ein Erzähl-Zelt und ein kleines Theaterstück. 
Außerdem konnten die Gäste in einem Pavillon zahlreiche 
Bilder und Plakate entdecken, die ihnen einen Einblick in 

die 60-jährige Geschichte der Einrichtung gaben. Vor dem Pfarr- und Gemeindehaus in der 
Goethestraße fand zeitgleich der große Flohmarkt des Fördervereins statt. Das Team der KiTa 
bedankt sich bei allen helfenden Händen für das gelungene Fest.
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(kb)  Mit Rosen und Putzschwamm ge-
gen das Vergessen und für das Erinnern  
geputzt – Schicksale von Pfungstädter 
Bürgern aufpoliert und lesbar gemacht.

Wer stolpert, achtet auf den Weg

Gedenken an die Opfer 
der Reichspogromnacht 

1938

Jugendliche aus den Evangelischen Kirchengemeinden Pfungstadt, 
Eschollbrücken-Eich, Hahn und der Katholischen Pfarrgemein-
de putzten Anfang November mit Gemeindereferentin Hiltrud 
Beckenkamp und Gemeindepädagoge Kai Becker die 56 Stol-
persteine im Pfungstädter Stadtgebiet. Mit Schwämmen, 
Reiniger und Politur ging es gegen das Vergessen und für das 
Erinnern an die Opfer der Reichspogromnacht. Nach und nach 
erhellte sich die Messingschicht der Stolpersteine mit dem 
eingravierten Namen, Geburtstag, Deportations- und Sterbe-
datum. Golden schimmernd wurden die Schicksale wieder 
lesbar. Zu jedem geputzten Stein legten die Jugendlichen eine 
weiße Rose. Nach der Aktion gings zum Aufwärmen und  

Austausch bei heißem Eintopf ins 
Evangelische Jugendhaus. So war dieser Tag 
für viele der Jugendlichen ein ganz prak-
tisches Erinnern an das Vergangene, gleich- 
zeitig wurden sie für Rassismus und Men- 
schenfeindlichkeit heute sensibilisiert. Denn 
es geht um ein gemeinsames und gerechtes  
Leben aller Menschen, Ethnien und Religi-
onen in dieser einen Welt. Den Abschluss 
bildete am 9. November ein Ökumenischer 
Gottesdienst mit Pfarrer Michael Dietrich 
und Gemeindreferentin Hiltrud Becken-
kamp in St. Antonius. 

„Wandel säen“ so lautet das 
Motto der 65. Aktion von 
Brot für die Welt, die am 1. 
Dezember beginnt. Bis zum 
heutigen Tag leben Millionen 
von Menschen in Armut, 
werden verfolgt, gedemütigt 
oder ausgegrenzt. Brot für 
die Welt setzt sich dafür ein, 
diese Situation global und 
nachhaltig zu ändern.
www.brot-fuer-die-welt.de
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Advent im Garten beginnen

Im Anschluss sind alle Familien und Kinder 
herzlich eingeladen, mit einem Gottesdienst 
gemeinsam in den Advent zu starten. Er 
findet mit Pfarrer Bernhard Dienst im Garten 
des Bonhoeffer-Hauses, Odenwaldstraße 1, 
statt und beginnt um 1700. 

(kb)  Wer noch kleine Geschenke für seine 
Lieben braucht, sich mit Weihnachtsdeko 
in Adventstimmung bringen möchte oder 
gerne Plätzchen backt, ist Samstag, 
2. Dezember von 1200 - 1700 im Bonhoeffer-
Haus, Odenwaldstraße 1, genau richtig. Die 
Evangelische Jugend im Nachbarschafts-
raum Pfungstadt veranstaltet für Kinder 
ab sechs Jahren wieder einen bunten, 
backenden, glitzernden und kreativen 
Advents-Bastel-Tag. Der Beitrag für das 
Kreativmaterial inklusive kleinem Snack 
am Nachmittag liegt bei 10 Euro pro Teil- 
nehmenden. Infos und Fragen bei Gemein-
depädagoge Kai Becker. Online-Anmeldung 
unter: www.jugend.kirche-pfungstadt.de

Advents-Bastel-Tag 2023 
gemeinsam in die Adventszeit

In den Herbstferien begaben sich sechszehn 
Kinder mit neun Jugendlichen auf Spuren-
suche nach Petrus und Jesus. Beide waren 
gute Freunde, hatten es aber nicht immer 
leicht miteinander, so zeigten die Geschich-
ten von Freundschaft, Vertrauen und Verrat. 

Rückblick: KiBiWo
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Impressum: 
Die Kirchenzeitung wird 
herausgegeben vom  
Kirchenvorstand der  
Evangelischen Kirchen- 
gemeinde Pfungstadt und 
vier Mal jährlich kostenlos 
an alle evangelischen Haus-
halte verteilt. Auflage: 3800
Klein-Druck, Pfungstadt
Verantwortlich:  
Gudrun Olschewski

Regelmäßige 
Veranstaltungen im

Martin-Luther-Haus
Sandstraße 77 
 (06157) 2232

Montag
1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe

Dienstag
1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe
1630 Konfirmanden

Mittwoch
1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe

1800 ASS-Suchtberatung 

 (06157) 2232

Donnerstag
  930 Sandstrolche 
 (ab 6 Monate)

1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe
1630 Konfirmanden

Freitag
1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe

Teamercafé
Sandstraße 77

Donnerstag
1830 Teamer

Gottesdienste im Dezember 2023

2. Dezember – Samstag 
1700 Advent im Garten beginnen 
 Bonhoeffer-Haus-Garten 
 Pfarrer Bernhard Dienst

3. Dezember – 1. Advent 
1000 Gottesdienst  
 Pfarrerin Gudrun Olschewski

1700 Konzert der Vereine in der Kirche

10. Dezember – 2. Advent 
1000 Gottesdienst 
 Pfarrer Bernhard Dienst

16. Dezember – Samstag 
1700 Weihnachtsliedersingen

17. Dezember – 3. Advent 
1000 Gottesdienst, Pfarrer Michael Dietrich

1700 Weihnachtsliedersingen 
 VCP überreicht Friedenslicht 
 Pfarrerin Gudrun Olschewski

24. Dezember – Heiliger Abend
1500 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
  Pfarrerin Gudrun Olschewski

1700 Christvesper 
 Pfarrer Michael Dietrich

2200 Christmette 
 Pfarrer Bernhard Dienst

25. Dezember – Weihnachten
1000 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Michael Dietrich

26. Dezember – Weihnachten 
1000  Gottesdienst mit Taufen 
 Pfarrerin Gudrun Olschewski

31. Dezember – Silvester
1700 Gottesdienst zum Altjahresabend 
 Pfarrer Bernhard Dienst

„Winter“-Kirche im Bonhoeffer-Haus, Odenwaldstraße 1

7. Januar – 1. So. n. Epiphanias 
1000 Neujahrsgottesdienst 
 Pfarrerin Gudrun Olschewski

14. Januar – 2. So. n. Epiphanias 
1000 Gottesdienst mit Taufen 
 Pfarrer Michael Dietrich

21. Januar – 3. So. n. Epiphanias 
1000 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Bernhard Dienst

28. Januar – Le. So. n. Epiphanias 
1000 Gottesdienst 
 Pfarrerin Gudrun Olschewski

4. Februar – Sexagesimae 
1000 Gottesdienst mit Taufen 
 Pfarrer Michael Dietrich

11. Februar – Estomihi 
1000 Faschingsgottesdienst 
 Pfarrerin Gudrun Olschewski

18. Februar – Invokavit 
1000 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Michael Dietrich

25. Februar – Reminiszere 
1000 Gottesdienst 
 Pfarrer Bernhard Dienst

(md)  Die Kirchdachsanierung nähert sich 
tatsächlich ihrem Ende. Auch wenn einige  
kleinere Arbeiten noch abgeschlossen werden  
müssen, wie die Sanierung der Fenster, der 
Blitzschutz und ein neuer Anstrich an der 
Südseite des Turms, sind wir zuversichtlich,  
dass zum Weihnachtsmarkt das Gerüst  
abgebaut und das Kirchgebäude in seiner 
vollen Pracht zu sehen ist. Die Gesamkosten 

Kirchdachsanierung

sind inzwischen auf knapp 1,2 Millionen Euro 
gestiegen. Sie werden zu Dreiviertel von der 
Gesamtkirche getragen aus Kirchensteuer-
mitteln. Durch Rücklagen und Spenden 
von Pfungstädter*innen ist schon ein Teil 
des Eigenanteils (265.000 Euro) der Kirchen- 
gemeinde zusammen. Der Kirchenvorstand 
freut sich weiter über jede Spende für die 
noch fehlenden 65.000 Euro.
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Kontakte:

Vorsitzende des  
Kirchenvorstandes
Pfarrerin Gudrun Olschewski 
Kaplaneigasse 10 
  (06157) 4451 
  (06157) 2006 
gudrun.olschewski@ekhn.de

Pfarrer Michael Dietrich 
Kaplaneigasse 10 
  (06157) 4451 
  (06157) 2006 
michael.dietrich@ekhn.de

Pfarrer Bernhard Dienst 
Goethestraße 12 
  (06157) 85602 
bernhard.dienst@ekhn.de

Gemeindebüro
Mo, Di, Do   900-1100 Uhr 
Di     1430-1730 Uhr
Kirsten Becker-Nürnberger 
Ariane Milius, Chantal Schäfer
Goethestrasse 12 
  (06157) 2007 
  (06157) 86309 
info@kirche-pfungstadt.de

Kantor Christian Lorenz 
 (06157) 986165 
	kirchenmusik@ 
  kirche-pfungstadt.de

Küsterdienst 
Thomas Klein

Gemeindepädagoge 
Kai Becker 
 (06157) 2477 
 	gemeindepaedagogik@ 
  kirche-pfungstadt.de

Dietrich-Bonhoeffer- 
Kindergarten
Odenwaldstraße 7 
Barbara Jacobs 
  (06157) 990204 
 	kita.dietrich-bonhoeffer. 
   pfungstadt@ekhn.de

Kindergarten Goethestraße
Goethestraße 14-20 
Nicole Wiegand 
  (06157) 86377 
kita.goethestrasse@ekhn.de

Koordinatorin zum Aufbau 
eines Familienzentrums
z.Zt. vakant 
	
	

www.kirche-pfungstadt.de

Wer wissen möchte, 
an welchem 
Ort sich die 

Adventsfenster 
öffnen und  

zu welchen Zeiten, 
schaut einfach nach 
unter: www.kirche-

pfungstadt.de

„Kopf frei, Herz offen!“
Vom 30. Mai - 2. Juni findet der Jugend-
kirchentag der EKHN in Biedenkopf statt. 
In über 200 Veranstaltungen können Jugend- 
liche und junge Erwachsene ein vielfältiges 
Programm erleben unter dem Motto „Kopf 
frei, Herz offen!“ Absolute Highlights sind: 
Jugendgottesdienste im Schwimmbad, 
Konzert und Lichtermeer auf dem Schloss, 
klettern im Hochseilgarten, tanzen auf der 
Aquaparty und die legendäre Konfi-Rallye. 
In den umliegenden Schulen können die 
Teilnehmenden übernachten.

Die Anmeldung zum Jugendkirchentag ist 
für Gruppen und Einzelteilnehmer*innen 
ab Januar 2024 geöffnet. Ein Dauerticket 
mit Übernachtung und Frühstück kostet 
25 Euro. Weitere Informationen unter: 
jugendkirchentag.de / Instagram: jkt_2024

Sportangebot im Sitzen
Mittwochs: 930 - 1015

29.11. // 6./13.12.

Ort: Bonhoeffer-Haus, Odenwaldstraße 1 
Kursleitung: Angelika Flieger 

Kursgebühr: 5,- Euro pro Termin 
Anmeldung erforderlich (12 Plätze): 

 (06157) 991422  afra-angelika@gmx.de

Das Angebot richtet sich an die, die Sport 
nicht lange im Stehen oder Knien machen 
können. Es gibt Übungen zur Beweglichkeit,  
Kräftigung der Muskulatur, Koordination 
und Entspannung. Lockere Sportbekleidung, 
Turnschuhe oder dicke Socken sind ratsam.

„Sandstrolche“
Donnerstags: 930 - 1100

Ort: Martin-Luther-Haus, Sandstraße 77
Kursgebühr: keine

Interkultureller Spielkreis für Mütter/Väter 
mit Kindern ab sechs Monaten. 
Anmeldung nicht erforderlich

FAMILIENZENTRUM
Evangelische Kirchengemeinde Pfungstadt

Hausaufgabenhilfe
Montags bis Freitags: 1400 - 1600

Ort: Martin-Luther-Haus, Sandstraße 77 
Leitung: Elli Heberlein  (06157) 4512

Das Angebot ist kostenlos und richtet sich 
an Grundschulkinder.

Ausgleichssport für Frauen
Montags: 1800 - 1900 
Ort: Bonhoeffer-Haus 

Kursleitung: Angelika Flieger 
Teilnahme nur auf Anfrage möglich 

 (06157) 991422  afra-angelika@gmx.de

Haben Sie Freude daran, Angebote für 
große und Kleine Menschen generations-
übergeifend zu koordinieren, zu erweitern  
und im Sozialraum Pfungstadt zu vernetzen, 
dann melden Sie sich  beim Kirchenvorstand 
und fragen einfach mal nach.

Wir suchen Dich:  Du bist mindestens 
18 Jahre alt und oder im Herzen jung 
geblieben, Du hast Zeit und bist bereit, 
ehrenamtlich bei der Hausaufgabenhilfe 
mitzuhelfen und Grundschulkindern 
beim Erledigen ihrer Hausaufgaben ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern, weil auch 
Mathe und Lesen Spaß machen kann, 
dann brauchen wir genau Dich. 


